
Gegründet 1865.

2«. Jahrgang.

Dr. Mehla«,

Deutscher Arzt,
No. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Von 10 Uhr Vormittag« bis
S Uhr Rachmittag».

'

Dr. G?E. Roos.
i»Dentlchland -pproblrter Arzt

Sil Spruee Straße, Temple Court.

Sprechstunden ; 3?lo Uhr Morgen«, I?S
Nachmittag« und 7?9 Abend«.

C. H. Fisher. M. D.,

Augen. Ohren.
Nase und HalfeS.

Zimmer 8 und S, Voftgebände,

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden : 9?ll Vormittag«, 2.30
?4.30 Nachmittag« und 7?9 Abends.

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

104 Washington Ave., nahe Lackawanna.
Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

Lorenz <K Koempel,

Deutsche v Apotheker,
Ecke Washington Avenue und

Linden Straße.
Dem geehrten Publikum geöffnet Tag oder

«acht. Die strikteste persönliche Aufmerksam.
Kit wird Rezepten geschenkt, nur die besten

deutsche Äpothcke

C. Lorenz,
418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Henry A. Knapp,
NechtS-Anwalt»

Odd Fellow Gebäude, Wyoming Ave.,

Herrmann Osthaus,
Deutscherßechts-Anwalt,

Svt Wyoming Avenue,

W. <S. Waid. S>. <L. Horn.
Sc

SiechtS » Anwälte,
Office, Lackaw. A»e., Ch. Langt'S neue«

Beb»»»«.

R. A. Zimmerman.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave.

Geo. E. Cohen,

Deutscher Rechts - Anwalt,
No. 427 Spruce Straße,

C h a s. D. Neuffer,
628 Lackawanna Avenue 52S

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
Waaren. Beste deutsche und ander«

W.P.Connell«KSohn,

Schwere und leichte Eisen-
waaren, Oefen und

Blechwaaren.
Praktische PlumberS.

Größte» Lager von
GäSeinrichtungen, Gesimsen, etc.

No. 118 Peuu Ave««e.

Eonrad Schröder,

Baumeister und Contrattor,

?°r! """ Reparaturen in kürzester Ar.ft

* Der Scrantoner Correspondent des
Elmira ?Telegram" vom letzten Sonn-
tag sagt:

?Welche Züchtung demokratischen
Viehes existirt in diesem Lande, daß sie
einen Mann für Lieutenant-Gouvernör
auf dem demokratischen Ticket indossi-
ren, ohne zu wissen, ob er ein Demokrat
ist oder nicht? Die Jeffersonian De-
mokraten werden achtungsvoll auf die
Scheriffsoffice verwiesen".

Wir fühlen uns nicht befugt, zum
Vertheidiger von Scheriff Robinson auf-
zutreten, denn er hat seine vor der
Wahl den Freunden des ?Wochenblatt"
gegenüber gemachten Versprechungen
nicht gehalten, trotzdem er dieselben
seit seinem Amtsantritte mindestens ein
Dutzend Mal wiederholt hat. Wenn
aber die Treue eines Mannes, der Tau-
sende und Abertausende für das Inte-resse der demokratischen Partei geopfert
hat, zu Zeiten, wo dieselbe hier finan-
ziell bankerott war, angezweifelt wird,
so verdient eine solche Anschuldigung
entschieden zurückgewiesen zu werden,
denn sie geht jedenfalls nur von einem
schmierigen, hungrigen irischen Aemter-
jäger aus und ist übel angebracht, denn
Scheriff Lewis hatte in der bestsailirten
Stellung einen Demokraten (Fahey),
Controlleur Eisele beschäftigte während
seines vorigen Termines und jetzt noch
zwei Demokraten, Schatzmeister Brooks
zwei oder drei und andere republikani-
schen Beamte ähnlich. Warum sollte
unter solchen Umständen ein demokrati-
scher Scheriff nicht einen oder zwei Re-
publikaner im Dienste halten dürfen,so lange sie ihre Pflicht thun.

Stadtratb.

Herr S. Rice brachte am Mitt-
woch Abend im Common Council eine
Resolution ein zur Legung von Seiten-
wegen in der 16. Ward, wo solche noch
nicht existiren. Ein derartiges Vor-
gehen ist sehr zeitgemäß, denn gerade in
der 16. Ward siehts stellenweise in die-
ser Hinsicht sehr trübe aus.

In der Sitzung des Select Coun-
cils am Donnerstag Abend wurden
mehrere Zuschriften des Mayors verle-
sen. Er dringt auf eine friedliche Er-
ledigung der Ansprüche der Assessoren
Wells, Robling und O'Boyle; er-
nannte E. S. Graves zum Inspektor
des neunten Sewerdistriktes, und P.
DeLacy zum Inspektor der Capouse
Avenue Pflasterung ; wünscht, daß un-ser Stadtanwalt mit demjenigen von
Carbondale (in dem John Nealon Falle)
gemeinsam handle, um die Constitutio-
nalität des Munizipalgesetzes von 1889
zu prüfen ; und verlangt, daß die Bar-
ver Asphalt Companie angewiesen
werde, Capouse Avenue zuerst auf der
einen und dann auf der anderen Seite
zu pflastern.

In der gemeinschaftlichen Sitzung
des StadtratheS am Freitag Abend
wurde beschlossen, das Anerbieten eines
D. L. ck W. Zeichners zur Herstellung
von vier Karten für die Stadtassessoren
für 8200 anzunehmen. (Der Stadtge-
ometer behauptete, mit den ihm zur Ver-
fügung stehenden Kräften werde die
Arbeit mehrere Monate erfordern, wäh-
rend der andere Herr sie bis zum 1.
Juli herstellen will.)?Ein anderer Be-
schluß weist Contraktor Schröder an,
mit einem Kostenaufwand von nicht
über S5O die Stützpfeiler und das Fun-
dament des Stadtgebäudes zu repariren,
ehe er mit dem Oberbau beginnt.

Bon Petersburg.

Charles Anderson wurde letzte
Woche vom Mayor um Sit) gestraft,
weil er ein Pferd aus Godwin's Leih-
stall beinahe zu Tode getrieben. <25
Strafe wären auch noch zu gering ge-
wesen für eine solche Bestie.

W5. Matrosen und Schul-Hüte in
Krämer's, 429 Cedar Ave.

Nicht« Aleich» Dr. Thonia« Eclectric Oel>

heilen. Geschrieben von Frau M, I.Kellolvt,
Burr Oak. St. Joseph Co > Mich.

Au« dem oberen Tbale.
Am Freitag Nachmittag um halb

4 Uhr, als eine Abtheilung Italiener
mit dem Aufladen von Culm von einem
75 Fuß hohen Berge nahe dem Brecher
der Lackawanna Kohlen Co., in Oly-
phant, beschäftigt waren, gerieth die
Masse plötzlich ins Rutschen und fünf
der Arbeiter wurden verschüttet. Von
diesen erstickten drei unter dem Culm,
ein vierter ward lebensgefährlich ver-
letzt, ein fünfter leicht. Sobald das
Unglück geschehen, wurden etwa 8V Ar-
beiter an die Wegräumung der Culm-
masse gestellt, doch rutschten stets neue
Schichten nach, bis man endlich ein
Dach aus Planken herstellte. Der
Aufseher der Arbeiter war Edward Fitz-
simmons, und während Einige diesem
die Schuld am Unglück geben, behaup-
ten Andere, er habe die nöthige Lorsicht
gebraucht.

Carbondalr. Der neue Bahnhof
der O. C. <d S. Eisenbahn wird an
Dundasf Straße zu stehen kommen und
soll nach der Beschreibung ein hübsches
Gebäude werden. Die D. <k H. und
die Erie Companien gedenken gleichfalls
in Bälde nahe der Weston Mühle einen
gemeinschaftlichen Bahnhos zu erbauen.
?W. L. Aarrington, Nachfolger von
Postmeister Powderly, hat sich durch
Hinterlegung einer Bürgschaft von S10.»
000 für das Amt qualifizirt.

dock durch »ur-

Schreckliches Grubenunglück

In dem Baltimore Schacht No. 4
der Leh»gh ck Wilkesbarre Kohlen Co.,
in Ashley, ereignete sich am Donnerstag
eine verheerende Erdsenkung, die sich
auf den Raum einer Quadratmeile er-

streckte und welcher eine Explosion von
Grubengasen folgte. Es fand nicht,
wie dies gewöhnlich der Fall ist, eine
vorherige Warnung statt und das erste
Anzeichen war die Versenkung von zweivon Polen bewohnten Häusern etwa 10
Fuß tief. Erst später wurde bekannt,
daß dreißig Männer in dem Schachte
waren. Man versuchte sofort, in den-
selben hinabzufahren, fand aber alle
Zugänge verschüttet.

Der Superintendent der Companie
wurde dann telegraphisch berufen und
eine Berathung erfahrener Bergleute
fand statt. Man entschied sich endlich
dafür, einen Nothschacht in einen ande-
ren Theil der Grube zu graben, was
ohne Schwierigkeit gelang, da die aus-
genutzten Gruben fast zur Oberfläche
reichen. Mit den Rettungsarbeiten
wurde dann sofort mit Eifer und Vor-
sicht begonnen, denn die angesammelten
Gase machten letztere nöthig.

Von den 3V Männern entkam?» un-
verletzt Joseph Maxwell und John Heß,
welche sich etwas entfernt von der Un-
glücksstätte befanden. Später stießman auf John Allen, Robert Roberts
und Anthony Frail, welche schwer ver-
letzt waren und von denen Allen und
Frail seitdem starben. Die Namen der
anderen Verschütteten waren: Michael
Henry, John Hanson, Michael Scally,
Charles James, Frank Gallagher, John
Scally, Harry Jones, Ellis Williams,
Owen Williams, Daniel Sullivan,
Thomas Williams, John Penning,
Harry Parry, Owen Parry, Thomas
Clauß, John James. Michael LinSki,
John Hall, Luke Gilgallon. James
Davis und vier Slowacken?sämmtlich
todt.

Die Leichen boten einen grausigen
Anblick: Einzelnen war durch die Ex-
plosion der Kopf abgerissen, anderen
Arme, Beine:c.; einem Jungen waren
sämmtliche Kleidungsstücke abgerissen
und der Körper war mit Wunden be-
deckt ; Maulthiere waren von Wagen
vollständig zermalmt, letztere selbst wa-
ren in unzählige Trümmer zersplittert.
Wegen der gefährlichen Gase mußten
die Arbeiten am Donnerstag Abend
eingestellt werden und am Freitag Mor-
gen wurden dann die Todten einer nach
dem anderen an die Oberwelt gebracht.
Die am Donnerstag Abend Geretteten
hatten sich von ihren Kameraden ge-
trennt und waren auf dem Wege zu
dem Ausgange, als Allens Lampe die
Explosion veranlaßte. Die anderen
Zurückgebliebenen haben wahrscheinlich
durch den Qualm nach der Explosion
das Bewußtsein verloren, so daß ihr
Tod ein schmerzloser war.

Die Scenen an der Unglücksstätte
waren herzzerreißend und viele Frauen
der Verschütteten konnten nur mit Mühedavon abgehalten werden, sich in die
Grube zu stürzen.

Noch ein Unglück.

Während die Aufregung über das
Ashley Unglück noch auf der höchsten
Spitze war, ereignete sich am Samstag
Abend 6 Uhr in dem No. 3 Slope der
Empire Grube eine furchtbare Explo-
sion, während fünfzehn Männer in den
Werken arbeiteten. Der Andrang der
Freiwilligen war so stark, daß sie kaum
abgehalten werden konnten, in das ge-
wisse Verderben zu stürmen. Super-
intendent Scott und Mineninspektor
Williams leiteten die Rettungsarbeiten,
die das erfreulichste Resultat hatten,
denn von den fünfzehn Eingeschlossenen
wurden dreizehn unverletzt aufgefunden,
hingegen waren William Thomas und
ein anderer Mann durch die Explosion
sofort getödiet worden.

Ueber der Lehigh <K Wilkesbarre
Kohlen Co. scheint ein besonderer Un-
stern zu stehen, denn die beiden obigen
Unglücke ereigneten sich in ihren Werken
und auch die Süd Wilkesbarre Grube,
wo erst kürzlich mehrere Menschen ver-
unglückten, ward von derselben Com-
panie bearbeitet.

DaS Thal abwärt».
Taylorville. Herr Peter Ott und

Frl. Anna Streun wurden am Mittwoch
durch Hrn. Psr. Zizelmann in Scranton
getraut und kehrten nach der Ceremonie
sofort hierher zurück. In dem Hotelvon John Weisenfluh fand Nachmittags
das Festessen und Abends ein Ball
statt.

Hiesige Bürger wollen an das
Gericht ein Gesuch stellen für einen
neuen Fahrweg nach Scranton entlang
dem Lackawanna Fluß. Unsinn?der-
selbe wäre wegen der Eisenbahngeleise
zu gefährlich.

Herr Oscar Ludwig hat jetzt wie-
der Telephonverbindung mit Scranton
und Umgegend.

John Black, einer der ältesten und
bekanntesten Bürger unserer Stadt,
starb hier Montag Vormittag.

Den letzten Zahltag der Pennsyl-
vania Kohlen Co. haben unsere Kauf-
leute mehr empfunden, als die früheren.

Liste deutscher Briefe.
Aose Franks' s!'?. Graner,
Alvin Hoffmann, Geo. Kleckler,
Joseph Kleinderger, Martin Mäher,
Lepold Pozzner, Frl. Geo. Unverzagt.

Kcmnton WarkeMM
Scranton, Pa., den 22. Mai I8N«.

VtttSton.
Der Susquehanna war letzte

Woche so hoch, daß er Theile von West
PittSton zu überschwemmen drohte.

Ein Feuer, das wahrscheinlich von
Brandstiftern angelegt worden war,
zerstörte um l Uhr am Mittwoch Mor-
gen eine große Scheuer hinter dem I.
C. GriffithEigenthum, und das Wohn-
haus des letzteren entging mit Noth der
Zerstörung.?Fast in der gleichen Zeit
wurde das Wohnhaus von E. Gilloren
in Hughestown eingeäschert. Es war
von einer Familie Middleton bewohnt,
die Alles verlor und mit Noth aus den
Flammen entkam.

Von der Südseite.
Die Neptune Spritzen Co. beschloß

am Mittwoch Abend, diese Saison eine
Excurfion nach Farview zu veranstalten.

«S- Gehet zuKrämer's für die schön-
sten und billigsten Hüte, 429 Cedar
Avenue.

Pittston Avenue wird bis nach Mi-
nooka eröffnet und nivellirt und dann
wird die elektrische Straßenbahn dahin
ausgedehnt.

Herr Wilhelm Stapf und Frau Jo-
hanna Kumtper erwirkten am Donner-
stag vom Gerichtsschreiber eine Hei-
rathslizens.

Frau Hebamme Kraft, von Prospect
Avenue, liegt seit vorletzten Sonntag
wieder an einer Unterleibsentzündnng
schwer krank darnieder.

Die Fräulein Bertha Miller und
Pauline Wittman von hier reisten diese
Woche nach Philadelphia, um dauernd
dort zu verbleiben.

Die hiesige Loge No. 430 des Ordens
der Patriotischen Söhne von Amerika
feierte am Samstag in Schimpff's Halle
ihr erstes Stiftungsfest.

Das Ev. Luth. Ministerium von
Pennsylvanien tritt am nächsten Don-
nerstag, den 29., in Bethlehem zusam-
men und Herr Pastor Gräpp wird der
Sitzung beiwohnen.

Mountain Lake erfreut sich jetzt wie-
der an schönen Sonntagen eines guten
Besuches. Der Platz ist bedeutend ver-
bessert und verschönert worden und einer
der hübschesten in der Nachbarschaft.

Die Familie Martin Woyschner ver-
lor am Freitag durch den Tod ein zwei-
tes Kind in diesem Monat, während
einer Familie Cranston, von Prokpect
Avenue, in letzter Woche zwei Kinder im
Alter von resp. 6 und 8 Jahren starben.

Der Abzugskanal an Cedar Avenue
und Elm Straße konnte am Mittwoch
die Wassermenge nicht aufnehmen und
eine Folge war, daß die Straße über-
fluthet und das umliegende Eigenthum
geschädigt wurde.

Herr John Klaasen, der wohlbekannte
Schneider, und Frl. Helene Schmidt
wurden vorletzten Dienstag in der St.
Marien Kirche durch Herrn Pastor
Stopper getraut. Unsern Glückwunsch
dem jungen Paare!

Theresa, die Ehefrau von John
Schnell von Cedar Avenue, starb am
Sonntag Morgen im Alter von etwa 32
Jahren und mit Hinterlassung von sechs
kleinen Kindern. Die Beerdigung fand
am Dienstag nach dem katholischen
Friedhofe der 20. Ward statt.

Herr George Keßler, der bekanntlich
leidend ist, hat in No. 809 Cedar Ave-
nue einen kleinen Kramladen eröffnet,
wo er Bäckerwaaren, Eandies, Garde-
robeartikel, Strumpfwaaren und Aehn-
liches verkauft. Er ladet Freunde zu
einem Besuche achtungsvoll ein.

Herr Edward I. Hartmann und Frl.
Mary Schumacher wurden letzten Don-
nerstag Abend durch Hrn. Pastor Stop-
per in dem katholischen Pfarrhause ge-
traut und in dem Hause der Brauteltern
wurde dann den Gästen ein splendides
Souper servirt.

Am Samstag war an verschiedenen
Werken Zahltag und wie es gewöhnlich
der Fall ist, waren die Wirthshäuser
überfüllt und die Polizei hatte alle
Hände voll, um die unruhigen Geister
in den Grenzen der Ordnung zu halten.
In der 20. Ward war's schlimmer, als
sonstwo.

Zum Besten der Cedar Avenue Ev.
Lut. Mission wird am Montag, den 23.
Juni, im Central Park ein Pic Nie ab-
gehalten, das bei günstigem Wetter sich
jedenfalls eines guten Besuches erfreuen
wird. Das Comite wird für die Be-
quemlichkeit, Unterhaltung und Be-
wirthung der Gäste bestens sorgen.

Die Uebertragung der Südseite elek-
trischen Straßenbakn an die Peoples
Companie fand anfangs letzter Woche
statt und sämmtliche hiesige Straßen-
bahnen stehen jetzt unter einer Leitung.
Man glaubt auf diese Weise die Betriebs-
kosten verringern zu können, auch ist eine
Ausbreitung der Bahnlinie jetzt wahr-
scheinlicher.

«S' Eine sehr feine Auswahl von
Taschen, und Wanduhren, Schmuck-
sachen, Ringe, Uhrenketten, Brillen,
Scheeren, Taschenmesser, Revolver, so-
wie die feinsten Rasirmesser stets auf
Lager. Preise sehr niehrig und volle
Garantie.

Heinrich Bonn, Juwelier,
410 Cedar Avenu'Z

Chas. Scheuch's Stiesel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-

ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. S

Im Schuhstore der Gebr. Fischan Cedarstr. findet man die besteWaare.

Walter s
Mutzwaaren Departement

Spezielle Preise
für

Frühjahr usd Sommer.

Damen Filz Promenade-Hüte, 15 Et«.
? verzierte Hüte PI.OO, werth P 2.00.
«

.. 1.25, ? 2.50.
~ 1.50, ~ 3.00.

Kinder-Hüte 39 Sent«. werth kl.«kl.
.. ? 50 ~

? 1.25.
~ 75 ~

? 1.5v.
Seiden-Plüsche, 39 Sent«, werth «0 Et«.
Schwarze Seidenzeuge 75 Et«., werth 51.00.

PI.OO, ? 1.25.
? 125, ? 1.50.
? 1.50, ? 2.00.

Preis-Ermäßigung
in Frühjahrs-Waaren.

Eine Kiste Ehallie Delaine 5 Sent« die Ad.,
frühe,« Preis Iv Cent«.

Eine Kiste billigen Gingham für Schürzen,
2j Cent« die Aard,

Eine Kiste gestreifte SuitingS, werth P 4.00
der Anzug, unser Preis je», P 1.98 für den
Anzug.

Dainenstrüinpfe vier Paar für 25 EentS.
Herrenstrümpfe sechs Paar für 25 EentS.
Kidhandschuhe für Damen 59 EentS, werth

75 Cents.
Damen-Corfette 39 Et«., werth 50.
Ertra breiter deutscher Salico 9 EentS, werth

Outing glannelle 8 EtS., werth 10.

Schwarze Seide 75 Et«., werth PI.OO.
" " Pl.OO, werth P 1.25.
" " 51.25, werth 51.50.

In Walter s,
128 Wyoming Avenue.

Niedrige Preise
diese Woche im -

Neady Pay Store
Wir haben nur die besten Waaren, und

für diese Sorte Waaren sind unsere
Preise niedriger, als irgend ein

anderes Haus in der Stadt.
16 Pfd. Granulirter Zucker für I.W
17 Pfd. Ertra (Z Zucker I.tX>

Ertra feine Schinken IM
Ausgewählte Schultern 5j
Bacon 7j
Bestes Schmalz 7j
Soda Cracker«

Beste gemischte Sake« 8
Beste 3 Pfd. Kanne Toniadocs 8
Beste Stecken Bohnen k
Große Kanne Senf Sardine« 1»
2 Kannen Salmon 25
2 Kannen beste Sondensirte Mlit 25
2 große Stangen Seife für 25
10 Stückchen gute Seife für 25

Bestes Ammonia, große fflaf»e«i..._ 8
Bestes Backpulver, per Pfb 19
Elart >d Snover's Tabak. ZK
Kistchen feine Cigarren. 75
Frische Eier jk
Feiner Rahm-Butter 2t)

Kanst eure Groeeries
zu Hause,

und spart Geld ! !

Cedar Avenue

«32 Cedar Avenne.

Spezieller
Clarirnngs, Verkauf

Elltnwaarcn !!!

Der qesammte Bormth von Klei-
derstoffen, Flcmnellen, etc., wird
zum Postenpreis ausverkauft, um
diese Sorte Waaren aufzuräumen

Sla^/lmAa^
Schiirzen-Gingham für Zj
10 Cts. Kleider-Gingham 7
15 Eis. Kleiderstoffe t 0
25 Ct«. Kleiderstoffe. l8
38 Ct«. heiingemachter Flaun»».. 29
45 Ct«. beimgemachter Flannell 35
10 Ct«. Ballen Wollgarn 7
15 Ct«. sächsisches Garn
50 StS. Merinohemden für Manner 39
50 Ct«. Merino-Vests für Damen 39
§l.OO Männer Scharlachhemden 75
Pl.OO Damen Scharlach-Vest« 75
50 Ct«. Männer ArbeitS-lacken Z9
75 ~ ~ «9
50 Cts. Aeußere glannellhemden .39
7 CtS. Zjardbreiter MuSlin.» S
8 CtS. gebleichter MuSlin k

Cedar Avenue

«32 Cedar Avenue.

Hyde Par?er Notizen.
Das St. Patricks Waisenasyl be-

herbergt 120 Kinder.
Fred. Caspar ist am Donnerstag

auf drei Monate nach Deutschland ab-
gereist.

Sebastian, ein Sohn von JohnBrill von 364 Hyde Park Avenue, starbam Mittwoch im Alter von 17 Jahren.
Jede Hausapotheke sollte Dr.

Aug. König's Hamburger Familien-Medizinen enthalten.
«k. Die größte Auswahl von Früh,

jahrs- und Sommer-Hüten findet man
in Krämer's, 429 Cedar Avenue.

Emil Schmied, der seit 20 Jahrenan Nord Rebecca Avenue wohnte, hatbei Moscow eine Farm erworben und
ist dahin umgezogen.

Eine Hütte hinter dem Store von
John Davis an Washburnstraße brannte
um halb I Uhr am Freitag Morgen
nieder. Der Verlust wird SIOO nicht
übersteigen.

Em sjähriger Slowackenknabe
stürzte um 5 Uhr am Donnerstag Abend
nahe der Dodgetown Brücke in den La-
ckawanna Fluß und ertrank. ES scheint,
daß niemand in der Nähe war, um den
Kleinen zu retten.

Auf die Beschwerde eines Mannes
namens Richard Peters, der behauptete,
in ein Haus an der Ecke von neunter
Straße gelockt und um über ?40 be-
raubt worden zu sein, überfiel am Mitt-
woch Abend eine Polizeiabtheilung das-
selbe. Der Hauswirth Moses Mat-
thews (ein Neger) und seine angebliche
Frau Ida, Kitty Wells, die den Peters
verlockte, und ihr Gatte Abram und ein
anderer Mann wurden verhaftet und
vom Mayor nach Gebühr bestraft.

Wilkesbarre Stachrichten.
Herrß. F. Stutzbach, vom Hazle-ton ?Journal", ist vom Gouverneur

zum Friedensrichter ernannt worden.
Der bekannte Kaufmann L. C.

Paine, und Exfchatzmeister John Turn-
dach starben am Freitag, ersterer hier,
letzterer in Freeland.

Der IBjährige James Daley
wurde am Mittwoch an Duck Pond
durch den Fall eines Hebekrahnens er-
schlagen.

Der Bremser W. S. Stackhouse
fiel am Freitag Morgen bei Fairview
unter die Räder eines Lehigh Valley
Frachtzuges und erlag seine Verletzun-
gen nach einer Stunde.

Man agitirt hier für den Bau ei-
nes neuen Gerichtsgebäudes, dessen Ko-
sten aus 8250,000 veranschlagt werden.
Hoffentlich projektirt man einen ge-
schmachvolleren Bau als der jetzige ist.

Die Theilnehmer an der Sänger-
bund Excurfion verließen am Donner-
stag Morgen per Lehigh Valley Bahnunsere Stadt. Sie wurden von der
Kapelle des 9. Regimentes und einer
großen Schaar Freunde nach dem Bahn-
hose geleitet und der Abschied war all-
seitig ein herzlicher. Hoffentlich kehren
sie Alle in bester Gesundheit wieder.

Zur Heilung von Croup gebraucht Dr.
Thomas' Ecleetric Oel nach Vorschrift. ES ist
da« beste Mittel für plötzliche Anfälle von I!r>

leKungen.

Wayne Eounty.

In der Gegend von No. 17, an
der Farview Gebirgskette, wüthete am
Mittwoch Nachmittag 10 Minuten lang
ein so heftiger Hagelsturm, daß der
Verkehr an der Gravity Bahn einge-
stellt werden mußte.

Rur ein Preis.
Die großen Doppelstores, welche wir

besitzen, geben uns verschiedene Vor-
theile über kleine Konkurrenten ?sie
setzen uns in Stand, dem Käufer einen
unbeschränkten Vorrath von Kleidung
zu zeigen, nach jedem wünschenswerthen
Muster geschnitten und aufgemacht.
Nach Muster hergestellt, um den jungen
Mann, eine Person mittleren Alters
und den alten Mann zu befriedigen.
Wir machen es uns zur speziellen Auf-gabe, in der Auswahl unserer Kleidung
die größte Vorsicht anzuwenden, und da
wir nur von den zuverlässigsten Häusern
kaufen, so sind wir im Stande, jederzeit
die von uns verkauften Kleidungsstücke
zu garantiren. Dieselbe Vorsicht wen-
den wir an beim Einkauf unserer Kopf-
bedeckung. Alles, was wir verlangen,
ist eine Inspektion unsere Anzüge und
Hüte und Sie werden finden, daß unsere
Preise sind, was sie sein sollten?nem-
lich mäßig. Wir haben keine regulären
Hutestore Preise an unseren Waaren.
Da wir bei dem Betrieb des Hut- und
Kappenzweiges fast wenig oder"gar keine
Auslagen haben und unsere Hüte nur
in großen Quantitäten einkaufen, so
sind wir im Stande, billiger zu verkau-sen, als ein reguläres Hutgeschäft. Kein
Fancy Preis an unsern Hüten, nur weil
sie einen besonderen Namen führen
wir verlangen nicht, daß Sie für einen
Namen bezahlen, sondern verkaufen
Ihnen einen so guten Hut und für viel
weniger Geld, als manche Hutfirmen,
die einem ?leitenden" Hut haben.
Sprecht bei uns vor. Positiv nur e i n
Preis. Waaren ausgetauscht, wenn

zufriedenstellend, oder das Geld

Martin >k Delany,
Kleider- und Huthändler und Kunden-

schneider,
Coal Exchange, Wyoming Avenue.
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Moß,
' Fofter

<k Co.,
Wir osseriren einen Theil deS Banle-

rottvorrathes von Harbifon L Loder,
Importeure und Jobbers, 377 Broad-
way, N. N- Wir wohnten jenem Ver-
kaufe bei und hier sind einige der Pflau-
men, die wir pflückten. Preis stehend,
bis verkauft.

5000 Yards Kleiderstoffe, werth 15
Cents, doppelte Weite, verzierte Strei-
fen, Verkaufspreis

3 1-2 Cents die Aard.
6000 Paar echte Heinrich Shopper

regulär gemachte, importirte Kinder-
strümpfe, im ganzen Staat Pennfylva.
nien für S 0 Cents das Paar verkauft,unser Preis, so lange sie reichen,

SS Gents das Paar.
1000 Paar echte Lisle Zwirn Da-

menstrümpse, vollständig regulär ge.
machte importirte Waare, hübsche Far.
ben, nur Sl.OO das Paar werth, unserPreis

S« Cents das Paar.
1000 Gauze Untervests für Damen,

mit amerikanischen Spitzen verziert und
bei unsern Nachbarn ein Bargain für
25 Cents; unser Preis, so lange sie
reichen

2 für 2S CentS.
1000 Jards Sateen, im ganzen

Staate verkauft für I2t Cents die
Aard, unser Preis, so lange sie reichen,

« t » Cents.
3000 Hall Hose für Herren, regulär,

einfach und verziert, gewöhnlicher Preis
50 Cents das Paar, unser Preis

2« Cents das Paar.
1000 lioen liniskeä Taschentücher

für Damen, hübsch gestückt und genaue
Nachahmungen von französischen Mu-
stern, werth 75 Cents das Paar, solange sie reichen

12 1-2 Cents das Paar.
50 Stücke Seiden-Velvet, 20 Zoll

breit, eine Waare, welche in N-w Sjork
im Wholesale für K 2 verkauft wird, in
Altrosa, Heliotrope, Jägergrün, Grau,
Peacock etc., so lange sie reichen, Ver-
kaufspreis

Sl.Vtt die Aard.
Große Bargains in allen Departe-

ments während diesem SpezialVerkauf.
Sprecht zeitig vor, ehe das Beste aus-
gewählt ist.

Groß,Softer u.Co.

Fred. Hummler,
Photographische Anstalt

Lackawanna Avenue,
gegenüber dem Wyoming Haus,

Am Ausgangspunkte der Südseite elektri-
schen Straßendahn.

Sabin et Photographien k2.00nnd <>2.50 pn Dutzend.Elegante und zufriedenstellende Arbeit garan-
tirt. Vergrößerungen (Sopies), Landschaft«,
bllder, Gruppenbilder u. s. iv. zu so villige«
Preisen, als gute Arbeit es erlaubt.

Chr. Alten,
Deutscher . Architekt,

Burr's Gebäude,
lAU?Htt Zt. Washington Ave.,

Pläne. Kostenüberschläge und Spezifikatio.
nen für Neubauten jeder Artprompt hergestellt.

Eugen Kleeberg,
Ro. 2SK Penn Avenue,

Importeur und Händler in
GlaS-, Porzellan- und Jr«

den - Waaren,
Lampen, Nippsachen u. Messerwaaren,

Tisch- und Hotelwaaren
eine Spezialität

Elegantes Lager. Billigste Preise,
Graviren auf Gla» nach Bestellung.

«t.irprts»
Wandtapeten und

Fenster-Borhänge
Die prachtvollste Auswahl, die hier je >ur

Schau gestellt wurde, ' "

bei

Williams u. McNulty,
Library Vlbäade, Wyoming Ane

Zweiggeschäft in Pittston.

I


